
1. Anmeldung
Für alle Kurse ist eine Anmeldung erforderlich. Mit der Anmeldung 
akzeptieren Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der VHS. 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Sie werden nur benach-
richtigt, wenn der Kurs belegt ist oder nicht zu Stande kommt. 

2. Gebühren 
Die Staffelgebühren sind bei den einzelnen Veranstaltungen angegeben 
und werden am 2. Kurstermin verbindlich festgelegt. Materialkosten 
und Lehrbücher sind in den angegebenen Gebühren in der Regel 
nicht enthalten. Für Prüfungsgebühren gelten andere Bedingungen. 

3. Gebühreneinzug
Die Gebühren werden per SEPA-Mandat vom angegebenen Konto 
abgebucht. Wird uns das SEPA-Mandat nicht erteilt, erhält der 
Teilnehmer eine Rechnung, zzgl. einer Bearbeitungsgebühr von 5,00 
EUR. Kosten, die durch fehlerhafte Angaben der Bankverbindung der 
Teilnehmer/innen, unberechtigten Widerruf oder nicht ausreichen-
de Kontodeckung entstehen, gehen zu Lasten der Kontoinhaber. 
Die Abbuchung erfolgt in der Regel erst nach Kursbeginn. 

4. Ermäßigungen
Bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung erhalten Arbeits-
losengeld-II-Empfänger, Sozialhilfeempfänger, Schüler, Studenten,  Aus- 
zubildende und Inhaber der Ehrenamtskarte 20% Ermäßigung auf 
die Grundgebühr. Inhaber des Coburg-Passes erhalten 50% Ermäßi- 
gung auf die Grundgebühr. Ein Antrag auf Gebührenermäßigung ist erst 
ab einer Gebührenhöhe von 25,00 EUR möglich. Er muss zusammen mit 
dem entsprechenden Nachweis bei der Anmeldung und vor Kursbeginn 
vorgelegt werden; eine rückwirkende Ermäßigung wird nicht gewährt!  
Auf Prüfungsgebühren und Veranstaltungen, die auf einer besonderen 
Kalkulation beruhen werden keine Ermäßigungen gewährt. 

5. Mindestteilnehmerzahl  
Veranstaltungen finden statt, wenn sich die für die Veranstaltung 
ausgeschriebene Mindestteilnehmerzahl angemeldet hat. Bei einer 
geringeren Teilnehmerzahl kann ein Kurs nur durchgeführt werden, 
wenn die Teilnehmer/innen mit einer Kürzung der Kurstermine oder 
einer entsprechenden Erhöhung der Kursgebühr einverstanden sind. 

6. Rücktritt / Gebührenerstattung
Die VHS kann von der Durchführung einer Veranstaltung zurücktreten, wenn 
• die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird; 
• die/der Dozent/in ausfällt und keine Vertretung gestellt werden kann; 
• der Unterrichtsraum nicht zur Verfügung steht. 
Sollte die Kursgebühr in diesem Fall bereits eingezogen bzw. bezahlt 
sein, wird diese erstattet. 

Die Teilnehmerin/der Teilnehmer kann von seiner Anmeldung wie 
folgt zurücktreten: 
•  Bei Kursen, die an nur 1 Termin stattfinden, kann die Teilnehmerin/der 

Teilnehmer bis zu 7 Tagen vor dem Kurs kostenfrei von der Anmel- 
dung zurücktreten. Wird der Rücktritt später erklärt, ist die volle 
Kursgebühr zu entrichten. 

• Bei Kursen, die an maximal 5 Terminen stattfinden, kann die Teilneh-
merin/ der Teilnehmer bis zu 7 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei 
von der Anmeldung zurücktreten. Wird der Rücktritt vor Kursbeginn 
später erklärt, hat die Teilnehmerin/der Teilnehmer 50% der Gebühr 
zu zahlen. Wird der Rücktritt erst nach Kursbeginn erklärt, ist die 
volle Kursgebühr zu entrichten. 

• Bei Kursen, die an mindestens 6 Terminen stattfinden, ist der 1. Ter- 
min ein „Schnuppertermin“ (ausgenommen Musikkurse). Erklärt 
die Teilnehmerin/der Teilnehmer den Rücktritt von der Anmeldung 
unverzüglich vor dem 2. Termin, entstehen ihr/ihm keine Kosten. 
Nach dem „Schnuppertermin“ ist ein Rücktritt nur noch aus wichtigem 
Grund wie z.B. Krankheit, Umzug o.ä. möglich. Erfolgt der Rücktritt 
aus einem dieser Gründe in der ersten Kurshälfte, erstattet die VHS 
der Teilnehmerin/dem Teilnehmer auf schriftlichen Antrag die Hälfte 
der Kursgebühr. Die Rücktrittsgründe sind anzugeben und unverzüg-
lich nachzuweisen, z.B. durch ärztliches Attest, Bescheinigung des 
Einwohnermeldeamtes o.ä. Erfolgt der Rücktritt erst in der zweiten 
Kurshälfte, erfolgt keinerlei Erstattung der Kursgebühr. 

• In allen Fällen muss der Rücktritt schriftlich gegenüber der VHS 
Geschäftsstelle erklärt werden. Der Rücktritt kann weder durch 
Fernbleiben vom Kurs noch durch mündliche Erklärung gegenüber 
der/dem Kursleiter/in wirksam erklärt werden! 

7. Prüfungen
Eine Anmeldung für Prüfungen ist nur mit persönlicher Vorsprache 
und Unterschrift möglich. Die Prüfungsgebühren werden am Tag 
der Anmeldung fällig. Nach der Anmeldung ist ein Rücktritt nicht 
mehr möglich. Es gelten ergänzend die Geschäftsbedingungen 
und Prüfungsordnungen des jeweiligen Prüfungsinstitutes, die im 
Fachbereich Sprachen eingesehen werden können. 

8. Hausordnung
Die VHS ist in fast allen Unterrichtsräumen Gast. Die jeweiligen Haus- 
ordnungen sind zu beachten. 

9. Haftung 
Die Haftung der Volkshochschule beschränkt sich auf die grobe Fahr-
lässigkeit oder Vorsatz. Eine Haftung für fremdes Verschulden gemäß 
§§ 276, 278 BGB ist ausgeschlossen. Die VHS übernimmt keine 
Haftung für Garderobe und persönliche Gegenstände der Teilnehmer. 
Die Teilnehmer haften für Schäden, die aus Zuwiderhandlungen 
gegen die Geschäftsbedingungen entstehen, insbesondere bei 
Verstößen gegen den Urheberschutz und das Lizenzrecht. 

10. Teilnahmebescheinigung 
Teilnahmebescheinigungen, die von Teilnehmern verlangt werden, sind  
mit einem Kostenbeitrag von 3,00 EUR pro Bescheinigung belegt. 

11. Erteilung eines Lastschriftmandats 
Zahlungsempfänger: Volkshochschule Coburg Stadt und Land gGmbH 
(VHS) Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 55 VHS 00000145158 
Mandatsreferenz ist die Teilnehmernummer, die separat mitgeteilt wird. 
Ich/Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger VHS, Zahlungen von mei-
nem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger 
auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Beitrages 
verlangen. Die Belastung erfolgt frühestens am zehnten Geschäftstag 
Deutscher Kreditinstitute nach dem zweiten Kurstermin.

12. Mitwirkungspflicht bei Online Kursen
Der Teilnehmende erhält spätestens einen Werktag vor der 
Veranstaltung die Zugangsdaten an seine bei der Anmeldung 
angegebene E-Mail-Adresse. Für die Prüfung und Sicherstellung 
der technischen Voraussetzungen ist der Teilnehmende selbst ver-
antwortlich. Ein etwaiger Ausfall der technischen Voraussetzungen 
des Teilnehmenden, ggf. auch während des Online-Kurses, entbin-
det nicht von der vertraglichen Zahlungspflicht. Die Zugangsdaten 
sind nur für einen Nutzer gültig. Der Teilnehmende ist verpflichtet, 
die Zugangsdaten sorgfältig aufzubewahren, nicht an unberechtigte 
Dritte weiterzugeben und vor deren Zugriff zu schützen.

13. Urheberrecht bei Online Kursen
Zur Verfügung gestellte Unterlagen sind nur für den persönlichen 
Gebrauch im Rahmen des Online-Kurses zu verwenden und dürfen 
nicht an Dritte weitergegeben oder veröffentlicht werden.
Der Teilnehmende ist nicht berechtigt Vorrichtungen, Programme 
oder sonstige Mittel einzusetzen, die dazu dienen, die technischen 
Maßnahmen des Anbieters zu umgehen oder zu überwinden. Es ist 
nicht zulässig, zur Fremdnutzung durch unberechtigte Dritte Elemente 
der zu den Online Veranstaltungen gehörige Computerprogramme 
zu sammeln, zu vervielfältigen, auf weitere Datenträger zu kopieren, 
auf Retrievalsysteme oder ähnliche Medien abzuspeichern. Der 
digitale und analoge Mitschnitt der Onlineseminare ist untersagt und 
wird bei Verstoß sowohl urheberrechtlich als auch strafrechtlich ver-
folgt. (§§ 15 ff. UrhG)

DATENSCHUTZERKLÄRUNG
Die Datenschutzerklärung ist veröffentlicht auf der Webseite der vhs  
oder als Auslage in der Anmeldung der vhs einsehbar.
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